
Niemand außer Ronald Reagan forderte am Brandenburger Tor
klar und eindeutig:

Reißt diese Mauer nieder!

Kein deutscher Politiker bekräftigte die Forderung.

Im Osten reagierten sie mit dem Satz: Die Mauer wird noch hundert Jahre 
stehen bleiben! Im Westen schwiegen sie verschämt, als hätte Reagan 
einen dummen Lausbubenstreich begangen. Randalierer lieferten sich 
Straßenschlachten mit der Westberliner Polizei. Sie protestierten gegen 
Reagan und beschimpften ihn.

Zwei Jahre später fiel die Mauer. Millionen Menschen gewannen die
Freiheit. Kein einziger hielt es für nötig und angemessen, 30 Jahre danach 
Ronald Reagans historische Worte zu würdigen. Der Berliner Bürger-
meister lehnte es ab. Auch die amerikanische Botschaft sah keinen 
Grund. So war ich der einzige Mensch, der am 12. Juni 2017 mit einer
öffentlichen Ansprache der historischen Rede am historischen Ort
gedachte, zur Verwunderung zahlreicher ahnungsloser Touristen.


